
BEI DIESER STUDIE
STEHEN SIE

IM MITTELPUNKT.

Studie:
Lehrpersonal in der Weiterbildung

Unterstützen Sie die bisher größte 
Studie zum Lehrpersonal in der 
Erwachsenen- und Weiterbildung.

Weitere Informationen und Teilnahme:
www.taeps.de
weiterbildung@infas.de
T: 0800 7384-500 (kostenfrei)

Wir forschen für die Lehrkräfte in der 
Erwachsenen- und Weiterbildung.
Damit dies gelingt, bitten wir um Ihre 
Teilnahme.

Jetzt haben Sie die Chance, 
die Weiterbildung von morgen 
mitzugestalten!

MACHEN SIE MIT! 

Zur Online-Befragung



Wie stellt sich die Situation in der
Erwachsenen- und Weiterbildung 
dar und wie könnten Strukturen 
gezielt verbessert werden?

Wer?
Die Studie „Teachers in Adult Education – a Panel 
Study“ (TAEPS) nimmt das Lehrpersonal der 
Erwachsenen- und Weiterbildung in den Blick. 
Die Studie wird vom Deutschen Institut für Erwach-
senenbildung – Leibniz-Zentrum für Lebenslanges 
Lernen (DIE) in Kooperation mit dem Leibniz-
Institut für Bildungsverläufe (LIfBi) durchgeführt. 
Mit der Befragung ist das infas Institut für ange-
wandte Sozialwissenschaften beauftragt. Finan-
ziert wird die Studie vom Bundesministerium für 
Bildung und Forschung. 

Was?
Sie als Lehrkraft leisten einen wesentlichen 
Beitrag für das Gelingen von Erwachsenen- und 
Weiterbildung. Bisher ist jedoch wenig über die 
Beschäftigungsbedingungen und Qualifikationen 
von Lehrkräften in der Erwachsenen- und Weiter-
bildung bekannt. Deswegen befragen wir Sie in 
dieser Studie zu Ihrer Lehrtätigkeit, Ihren Über-
zeugungen zum Lehren und Lernen, Ihrer Ausbil-
dung und Ihrer aktuellen Erwerbssituation.

Wozu?
TAEPS will für die Forschung und die Verbes-
serung der Rahmenbedingungen in der 
Erwachsenen- und Weiterbildung eine nach-
haltige Datengrundlage zu den Beschäftigungs-
bedingungen, Qualifikationen und Kompetenzen 
des Lehrpersonals im Gesamtbereich der 
Weiterbildung liefern.

Die Ergebnisse können bildungspolitische 
Entscheidungen unterstützen und dabei helfen 
Angebote zu entwickeln, die Sie als Lehrperson 
benötigen, um gelungene Weiterbildung an-
zubieten. Deswegen ist es so wichtig, dass 
möglichst viele Lehrpersonen an der Studie 
teilnehmen.


